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1988 -02- 2 4 A N FRA G E 

der Abgeordneten DR. STIX, DR. DILLERSBERGER, EIGRUBER, HAIGERMOSER 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Bauvorhaben in Tirol 

Durch die Ankündigung des Bundesministers für wirtschaftliche 

Angelegenheiten, bald 25 Mrd. öS für den Straßenbau außerhalb des 

Budgets zur Verfügung zu stellen, hat sich die Situation für geplante 

und begonnene Straßenbauprojekte geändert bzw. wird sich ändern. 

Die Antworten des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten 

auf Anfragen, wann welche Straßenbauprojekte begonnen oder fertig

gestellt würden, verwiesen meist auf die mangelnden Finanzierungs

möglichkeiten für bestimmte Projekte. Jetzt ist die Situation den 

Baubeginn bzw. die Fertigstellung von Projekten betreffend eine 

ganz andere. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundes

minister für wirtschaftliche Angelegenheiten die 

A n fra g e 

1. Wann ist mit dem Beginn und der Fertigstellung folgender Projekte 

in Tirol zu rechnen? 

a) Umfahrung Rattenberg 

b) Zillertaler Bundesstraße (Bereich Uderns) 

c) Bundesstraße Brixental 

d) Umfahrung Nassereith 

e) Bau des Tschirganttunnels 

f) Südumfahrung Landeck 

g) Halbanschlüsse Imster Au (nach den Vorstellungen der 

betroffenen Bürger) 

2. Stehen aus den außerhalb des Budgets aufzunehmenden 5 Mrd. S 

für den Bundeshochbau auch Mittel für das Gymnasium St. Johann 

zur Verfügung? 
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